ELME – U / PRT / PDT

Ports 8051



Prinzipieller Aufbau eines 8051 – Ports

Dieser prinzipielle Aufbau gilt für die Ports mit der Nummer ( 1. Der Port 0 wird nicht beschrieben. 
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Die grundlegende Aufgabe eines Ports besteht darin, Daten vom externen Pin auf den internen Datenbus zu bekommen.

Die Struktur erfüllt folgende Aufgaben

· Zustand des Pins lesen

· Pin beschreiben und Zustand speichern

· Zustand des Port – Latches (Zwischenspeichers) lesen

Port lesen
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Der Port Treiber muß gesperrt sein, damit nicht 2 Ausgänge aufeinander geschaltet werden. Durch die Freigabe des Read Pin erfolgt die Durchschaltung auf den internen Bus. 

Port schreiben
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Der auszugebende Wert muß über den internen Bus an den Eingang (D) des Port Latch angelegt werden. Durch eine Flanke (Übergang 0 –1) am Write Latch wird der Wert über den Port Treiber ausgegeben.

Port – Latch lesen

[image: image4.png]Read freigegeben
Latch

interner

|
|
Bus Port '
. | Port
Write CL \
|
|
|

Latch Latch Q Treiber,

Read

Pin  gesperrt

im Baustein auflerhalb




Will man den zustand des Port Ltach herausfinden, kann durch Freigabe des Read Latch der Ausgang des Latch and den internen Bus gelegt werden.  

Dieser Aufbau der Ports ergibt eine große Anzahl von Nutzungsmöglichkeiten des ( - Controllers. Bei den ( - Prozessoren gibt keine solche Ports. Für die Anschaltung an den Systembus müssen zusätzliche Treiberbausteine benutzt werden.
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